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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

SV Igling : TSV Utting 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Schneider macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Utting am Freitagabend in
den Armen: Raphael Schneider hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3 Stunden
Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (27:34 Sätze) in der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Partie gegen den SV Igling gesorgt. Zuvor
konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern
antreten mussten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Possmann / Knopp
hatten gegen Hofmann / Schnappinger bei ihrem 3:0 wenig Probleme. Pecka / Söldner verpassten
es indessen mit einem 9:11, 6:11, 11:9, 6:11 gegen Schnappinger / Stöckl, einen Punkt für ihr Team
zu erringen. Storhas / Orr gegen Kreiss / Schneider hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Der Start in
die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Christian
Possmann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Florian Schnappinger noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael Pecka über
die 1:3-Niederlage gegen Matthias Hofmann hinweggetröstet werden musste. Anschließend ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Mit 3:1 hatte Thomas
Söldner im Einzel gegen Konstantin Stöckl, das im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte,
dagegen die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Keinen
Punkt beisteuern konnte Bernd Storhas im Spiel gegen Philip Schnappinger, das 0:3 verloren ging.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Das Einzel
zwischen Dino Knopp und Raphael Schneider endete hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Christian Orr und Johann Kreiss, das Christian Orr letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Mit 5:
11, 5:11, 16:14, 4:11 verlor Christian Possmann seine Partie gegen Matthias Hofmann, in die
Hofmann im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Nach diesem Einzel steht Possmann somit bei
21 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hofmann ein 26:5
ausweist. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Michael Pecka am
Nachbartisch die Begegnung, in die er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3
gegen Florian Schnappinger abgab und eine Niederlage kassierte. Völlig ungefährdet war der Sieg
von Thomas Söldner gegen Philip Schnappinger nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:3,
7:11, 12:10 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende
also nicht. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Söldner nun bei 17:10,
während Schnappinger bislang 21 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand
es damit 6:6. Keinen Zähler beisteuern konnte Bernd Storhas im Spiel gegen Konstantin Stöckl, das
0:3 verloren ging. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Storhas bei 9, während
er nun 14 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. 2:3 endete das Einzel zwischen
Dino Knopp und Johann Kreiss aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
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Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. 2:3 endete das Einzel zwischen Christian Orr und Raphael Schneider
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schneider mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Durch diese Niederlage hat der SV Igling in der Saison nun 9 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 07.03.2023 gegen die SpVgg
Wildenroth bevor. Für den TSV Utting steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV 1882
Landsberg am 06.03.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 30:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Igling

Doppel: Possmann / Knopp 1:0, Pecka / Söldner 0:1, Storhas / Orr 0:1 
Einzel: C. Possmann 1:1, M. Pecka 0:2, T. Söldner 2:0, B. Storhas 0:2, D. Knopp 1:1, C. Orr 1:1 

 TSV Utting
Doppel: Schnappinger / Stöckl 1:0, Hofmann / Schnappinger 0:1, Kreiss / Schneider 1:0 
Einzel: M. Hofmann 2:0, F. Schnappinger 1:1, P. Schnappinger 1:1, K. Stöckl 1:1, J. Kreiss 1:1, R.
Schneider 1:1


